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Verkehrsregelung wegen Bau der Fernwärmeleitung
Derzeit ist die Hauptstraße zwischen Schwetzinger Straße und 
Karpfengasse voll gesperrt. Daher wurde eine Umleitung über 
die Kirchenstraße eingerichtet, diese ist von der Schwetzinger 
Straße aus in beide Richtungen befahrbar.
In einem nächsten Abschnitt ist die Ketscher Straße zwi-
schen Mannheimer Str. und Rohrhofer Str. in Richtung Ketsch 
gesperrt, so dass eine Umleitung über die Mannheimer Str., 
Hildastraße, Rohrhofer Str. erforderlich wird. Im Kreuzungs-
bereich der Mannheimer Straße wird die Ampelanlage stillge-
legt und eine Bedarfsampel für Fußgänger eingerichtet.

Das Sozialamt informiert:
Landesfamilienpass bietet attraktive Angebote für Familien
„Wie jedes Jahr bieten sich besonders die Schulferien in Baden-
Württemberg dazu an, dass Familien mit ihren Kindern die reich-
haltigen Freizeitmöglichkeiten des Landes kennen lernen. Mit 
dem Landesfamilienpass und den damit verbundenen ermäßigten, 
beziehungsweise kosten losen Eintritten wird es auch in fi nanziel-
ler Hinsicht etwas einfacher, die vielfältigen Sehens würdigkeiten 
unseres Landes zu besuchen.“
Den Landesfamilienpass können Familien mit mindestens drei Kin-
dern erhalten. Familien mit nur einem allein erziehenden Elternteil, 
beziehungsweise mit einem schwer behinderten Kind oder Famili-

en, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, erhalten den 
Landesfamilienpass bereits ab einem Kind.
Zahlreiche staatliche Schlösser, Gärten und Museen sowie eine 
immer größer werdende Anzahl an nicht-staatlichen Einrichtungen 
können die Familien, die den Landesfamilienpass bei ihrer Stadt 
oder Gemeinde beantragt haben, zu ermäßigten Preisen oder kos-
tenfrei besuchen. Auch viele kommunale Einrichtungen gewähren 
Passinhabern beim Besuch einen ermäßigten, be ziehungsweise 
kostenfreien Eintritt. Hierzu gehört beispielsweise die für Famili-
enpassinhaber kostenfreie kinderfreundliche Stadtführung der Stadt 
Besigheim. Familien, die sich hierfür interessieren, erhalten bei der 
Stadtverwaltung Besigheim weitere Informationen zu den Ter mi-
nen.
Ein besonderes Highlight für einen Ausfl ug dürfte auch Deutsch-
lands größter Freizeitpark, der Europapark in Rust sein. Auf rund 
850.000 qm erstreckt sich das Gelände des ehemaligen Schloss-
parks mit dem Schloss Balthasar, das 1442 erbaut wurde. Der 
Erlebnispark ist in 13 europäische Themenbereiche mit über 100 
Attraktionen und Shows aufgeteilt. Am 11. September 2011 erhal-
ten Inhaber eines Landesfamilienpasses eine Ermäßigung auf den 
regulären Ein trittspreis in Höhe von fünf Euro für Erwachsene und 
Kinder ab zwölf Jahren, sowie einen Euro für Kinder im Alter von 
vier bis elf Jahren.
Auch bei wechselhaftem Wetter bietet der Landesfamilienpass 
Abhilfe gegen Langeweile. Seit diesem Jahr bietet SENSAPOLIS 
in Sindelfi ngen für Landesfamilienpassinhaber Ermäßigungen an. 
Alle auf dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen erhal-
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ten das reguläre Einzelticket für zehn Euro statt der sonst fälligen 
15 Euro. SENSAPOLIS kombiniert Freizeitpark mit in teraktiver 
Wissensvermittlung und Gastronomie. Auf über 10.000 qm werden 
zahlreiche At trakti  onen, spannende Experimente und Spaß für die 
ganze Familie geboten.
Auch der Funpark Köngen in Köngen (Landkreis Esslingen) 
lohnt sich für Landesfamilienpass in haber. Er gewährt sowohl am 
6. September 2011 als auch am 8. Februar 2012 für Landes-
familienpassinhaber freien Eintritt. Der Funpark Köngen ist ein 
Indoorspielplatz, der mit seinen viel fältigen Möglichkeiten an 
Rutschen, Trampolinfl ächen und Klettermöglichkeiten sicherlich 
die Herzen der Kinder höher schlagen lässt. Die Kinder können 
sich hier bei Spiel und Spaß aus toben und die Eltern können ihren 
Sprösslingen wieder einen außergewöhnlichen Tag bieten.
Ergänzende Hinweise: 
Der Landesfamilienpass und die dazugehörende Gutscheinkarte 
können kostenfrei beim örtli chen Bürgermeisteramt, Zimmer 111 
und 112, beantragt werden. Einen Landesfamilienpass können fol-
gende Familien erhalten:
- Familien mit mindestens drei Kindern im Haushalt,
- Alleinerziehende mit mindestens einem Kind,
- Familien mit einem schwer behinderten Kind sowie
- Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 

die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben. 

Mit der Gutscheinkarte 2011 können kostenfrei besucht wer-
den:
- das Schloss Heidelberg
- das TECHNOSEUM in Mannheim
- das Zentrum für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe 

sowie
- das Deutschordensmuseum in Bad Mergentheim
- die staatlichen Museen (Kunsthalle Baden-Baden, Badisches 

Landesmuseum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe, Museum 
für Naturkunde Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, Württem-
bergisches Landesmuseum Stuttgart, Museum für Naturkunde 
Stuttgart, Museum für Völkerkunde Stuttgart, Archäologisches 
Landesmuseum Konstanz, Haus der Geschichte Baden-Würt-
temberg) 

Gemeinde Brühl
In Brühl/Rohrhof zu verkaufen:
schöne, helle 3-Zimmer-Eigentumswohnung in neu sanier-
ter Wohnanlage (KfW-Effi zienzhaus 85), 1. OG
80,2 m² Wohnfl äche mit Balkon, neu renoviertes Bad, Kel-
lerraum, 1 Stellplatz, Fahrradabstellraum und Trockenraum 
vorhanden, zentrale Lage, sofort frei,
keine Maklerprovision
Kaufpreis: 139.000,00 €
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Tel. 06202/2003-40/42 oder www.bruehl-baden.de

Altersjubilare
20.08. Frau Irma Kulpinski geb. Pries, Görngasse 29  75 Jahre
20.08.  Frau Ida Hoffmann geb. Knoop,  

Mannheimer Landstr. 23  85 Jahre
20.08. Herr Klaus Fieberg, Gartenstr. 40  75 Jahre
20.08. Herr Karl Heinrich Lorbeer, Sperberweg 11  77 Jahre
21.08. Frau Rosa Gwosdek, Mannheimer Landstr. 25  86 Jahre
21.08. Herr Wilhelm Muck, Luftschiffring 26 D  78 Jahre
22.08. Herr Harry Kolm, Erzbergerstr. 58  76 Jahre
22.08. Herr Friedhelm Neitzel, Ketscher Str. 34  78 Jahre
23.08. Herr Dr. Helmut Bastius, Promenadeweg 3  91 Jahre
24.08.  Frau Hannelore Bundschuh geb. Behrens,  

Tulpenweg 5  76 Jahre
24.08.  Frau Anneliese Seefeldt geb. Boch,  

Wilhelmstr. 2 A  83 Jahre
24.08.  Frau Edeltraut Bühler geb. Annemaier,  

Werkstr. 6  75 Jahre
25.08. Herr Manfred Wagner, Römerstr. 2  75 Jahre
25.08. Herr Rudolf Behrendt, Krähenweg 21  77 Jahre
26.08. Frau Henny Kiefer geb. Hilbert, Uhlandstr. 18  82 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Ausfl ug ins Senckenbergmuseum mit der Siedler- und Eigen-
heimgemeinschaft Brühl-Rohrhof e.V.

Anschschaulich erklärte uns Pia die Unterschiede bei Elefanten

Im Rahmen des Ferienprogramms verbrachten über 40 Kinder und 
ihre 7 Begleiter einen spannenden und informativen Tag. Los ging 
es am Morgen mit dem Bus nach Frankfurt. Eingeteilt in Kleingrup-
pen, wurden wir bereits von den netten Guides erwartet. Welche der 
Dinosaurier „echt“ waren oder nachgebaut, erfuhren wir in der rund 
einstündigen Führung durchs Museum. Ebenso wurde den Kindern 
anschaulich der Unterschied zwischen einem afrikanischen und 
einem asiatischen Elefanten erklärt. Auch die ein Wildschwein vertil-
gende Anakonda zog die Kinder und auch die Erwachsenen in ihren 
Bann. Nach einer Stärkung im Pausenraum des Museums zogen 
wir nochmals in Gruppen los, um weitere interessante Einblicke in 
die Tier- und Mineralienwelt zu erhalten. An verschieden Stationen 
konnten sich die Kinder mit einem Prägestempel ein Andenken für 
zuhause machen. Viel zu schnell war die Zeit vergangen, da hieß 
es auch schon wieder aufzubrechen. Nach kurzer Fahrt wurden die 
Kinder auf einem Rastplatz noch mit einem Eis überrascht. Auf 
dem angrenzenden Spielplatz durfte noch ein wenig getobt werden, 
bevor es zurück nach Brühl ging. Zufriedene, wenn auch etwas müde 
Kinder konnte Hubert Mitsch, der diesen Ausfl ug bestens organisiert 
hatte, den bereits wartenden Eltern übergeben.
AK
 
„Ein Tag auf dem Tennisplatz“

Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Tennisclub Brühl am traditio-
nellen Ferienprogramm der Gemeinde Brühl. Über 80 Mädchen und 
Jungen im Alter von 6 bis 15 Jahren tummelten sich über den Tag 
verteilt auf den sieben Plätzen der Tennisanlage, um Spaß zu haben 
und etwas über die Geheimnisse des Tennisspiels zu erfahren.
Der Wettergott hatte ein Einsehen und schickte keinen Regen, 
vielleicht aber lag es auch am Daumendrücken der beiden Orga-
nisatorinnen.
Nachdem alle Kinder mit einem Tennisschläger „bewaffnet“ waren, 
ging es dann unter Anleitung der Betreuer auch gleich zur Sache. 

Die Mädchen und Jungen, die noch nie einen Tennisschläger in der 
Hand gehabt hatten, stellten bereits bei den ersten Ballübungen fest, 
dass es gar nicht so einfach war, die gelbe Filzkugel zu treffen und 
auch über das Netz zu schlagen.
Die Helfer hatten alle Hände voll zu tun, denn die Kinder waren 
eifrig bei der Sache und sammelten immer wieder die überall 
verstreuten Bälle ein. Es wurde unermüdlich geprobt, damit der 
Schläger endlich auch den Ball traf, mal mit der Vorhand, mal mit 
der Rückhand. Aufgemuntert wurden auch die Kinder, denen noch 
nicht so viele gute Schläge gelangen, und immer wieder gab es die 
eine oder andere Hilfestellung. Wichtig war den Helfern, dass alle 
Kinder neben dem konzentrierten Üben auch ihren Spaß hatten und 
dem Lachen nach, welches von den sieben Plätzen ertönte, war dies 
wohl überwiegend der Fall.
Die Mädchen und Jungen, die schon seit einigen Jahren regelmäßig 
am Ferientag teilnehmen, begnügten sich natürlich nicht mehr mit 
den Anfängerübungen, sondern wollten nach einiger Zeit „richtige“ 
Spiele und dann wurde so mancher Betreuer zum Spaß der Kinder 
über den Platz gescheucht! Das war „echt cool“!
Die Teilnehmer der Morgengruppe stärkten sich um die Mittagszeit 
mit den beliebten Brötchen mit Bratwurst; Getränke standen für 
beide Gruppen genügend zur Verfügung. 
Der Jugendwart des TC Brühl, Dipl.-Tennislehrer Petr Cejka, der von 
Platz zu Platz ging, um eventuelle Talente zu sichten, beantwortete 
nach Abschluss der Veranstaltung die Fragen interessierter Eltern. 
Dob
 
Mit den Freien Wählern „Auf den Spuren des einheimischen 
Wildes“

Beim diesjährigen Ferienspaß der Gemeinde Brühl bereicherten die 
Freien Wähler Brühl/Rohrhof e.V. die daheimgebliebenen Kinder 
mit einem interessanten Freizeitprogramm, nämlich „ Auf den Spu-
ren des einheimischen Wildes“.
Am Parkplatz des Rohrhofer Anglersees trafen zahlreiche Kinder 
ein, um unter fachkundiger Führung unseres Jagdpächters Walter 
Schleich mit seinen Hunden Eika und Lotte sowie seines Begleiters 
die einheimische Umgebung zu erkunden.
Auch die Gemeinderäte Fuchs, Gredel und Sennwitz waren mit 
von der Partie.
Nachdem jedes Kind einen Trink-/Proviantbeutel erhalten hatte, 
begann die Exkursion. Den Kindern wurden gleich zu Beginn die 
Augen geschärft, um Mutter Natur besonders zu beobachten. Zuerst 
wurden ihnen die einheimischen Gräser und Bäume nähergebracht. 
Brombeeren, Hagebutten sowie Weißdorn säumten den Weg, aber 
auch der Unterschied zwischen Robinien und Akazien wurde ihnen 
fachmännisch erklärt. Weiterhin wurden sie auf Haubentauchern 
sowie Wasserschildkröten, deren größter Feind die ausgesetzte 
Klappschildkröte ist, aufmerksam gemacht.
Interessant wurde es dann im Naturschutzgebiet, als den Kindern 
ein Fuchsbau sowie die Futterstellen der Rehe und Wildschweine 
für den Winter gezeigt wurden. Aufmerksam lauschten sie den 
Erzählungen des Jagdpächters Walter Schleich, der den Kindern 
einen Hochsitz zeigte, auf dem er schon manche Nacht verbrachte, 
um das Wild zu beobachten.
Aber auch eine unangenehme Überraschung wurde gemacht, als die 
Gruppe aus dem Dickicht kommend in einer Lichtung trotz groß 
aufgestellter Warnschilder plötzlich zwei Personen mit zwei großen 
Labradorhunden gegenüberstand, welche in einem Naturschutzge-
biet nichts zu suchen haben, da sie den natürlichen Lebensraum des 
einheimischen Wildes extrem stören.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 20.08.2011 und Sonntag, den 21.08.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Silke Traxler, Ketsch, Gassenäckerstr. 3, 
Tel. 06202/6953100
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:

Sa., 20.08.2011
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808
So., 21.08.2011
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202/65533
Mo., 22.08.2011
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763
Di., 23.08.2011
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202/712 88
Mi., 24.08.2011
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202/4700
Do., 25.08.2011
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22, 
Tel. 06202/93080
Fr., 26.08.2011
Stadt-Apotheke Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205/4277

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Ein weiterer Höhepunkt war zum Schluss das Herausangeln von 
Sonnenbarschen aus dem Anglersee.
Der Abschluss des schönen Ausfl uges wurde dann an den Tischen 
und Bänken des Anglersees vorgenommen. Die letzten Getränke 
und das Essen wurden unter strahlendem Sonnenschein verzehrt.
Die zufriedenen und vor allem sehr aufmerksamen Kinder wurden 
zuletzt noch mit einem Ball der Firma Gredel TV belohnt, bevor sie 
in die Obhut ihrer Eltern verabschiedet wurden.
Alles in allem war es ein höchst interessanter und erlebnisreicher 
Ausfl ug in unserer einheimischen Umgebung, welcher im nächsten 
Jahr bestimmt wiederholt wird.

Brühler Ferienkinder mit der Konkordia auf der Crazy Ranch
25 frohgelaunte Kinder begaben sich mit dem Betreuerteam der 
Konkordia auf die kurze Wanderung zur Crazy Ranch von Sonja 
und Seppel Konc. Dort wartete bereits Buffalo Pit im original 
Trapper-Outfi t. Er hatte eine Trapper Olympiade mit 5 Stationen 
aufgebaut, zum Beispiel, Hufeisenwerfen oder mit Federwurf-
pfeilen auf ein Holzbrett werfen. Hierbei stellte sich heraus, dass 
die Disziplin, einen Holzball in einen Blecheimer zu befördern, 
die meisten Kinder vor eine unlösbare Aufgabe stellte. Nach dem 
Sammeln von mehr oder weniger Punkten gab es erst einmal eine 
Stärkung. Natürlich Hamburger, nach Western-Art. Danach ging es 
an das Pferdeputzen, unter Anleitung von Caroline und Christina 
konnte man einiges über Pferde und Pferdepfl ege erfahren. Unter 
den interessierten Augen der Teilnehmer wurde gleichzeitig die 
Kutsche fahrfertig gemacht. Jetzt war es so weit, alle Kinder durf-
ten ein paar Runden reiten und mit der Kutsche auf den umliegen-
den Feldwegen mitfahren.
Nachdem dies ausgiebig geschehen war, erfolgte die Siegerehrung 
mit Urkunde und Pokal.
Die Stunden vergingen wie im Flug, bis die Ferienkinder wieder in 
die Obhut ihrer Eltern zurückkehrten.
rb

Am 20. und 22. September:
Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer
Der Betreuungsverein des ARV Rhein-Neckar e.V. in Leimen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis für alle, die 
sich für das Ehrenamt als gesetzliche Betreuer interessieren, eine 
kostenlose und unverbindliche Einführungsveranstaltung an. Sie 
richtet sich auch an Personen, denen erst kürzlich eine Betreuung, 
eventuell als Familienangehörige/r, übertragen wurde.
Vor allem Menschen im Ruhestand, aber auch Frauen während oder 
nach der Familienphase, die motiviert sind, sich sozial zu engagie-
ren, fi nden in einer ehrenamtlichen Betreuung Anerkennung und 
das Gefühl, anderen helfen zu können. 
Die Einführungsveranstaltung ist auf zwei Tage verteilt und baut 
aufeinander auf. Sinnvoll ist deshalb nur die Teilnahme an beiden 
Abenden. 
Die Termine sind:
Teil I: Dienstag, 20. September 2011, 17.00 Uhr
Einführung ins Betreuungsrecht und Aufgabenkreise
Teil II: Donnerstag, 22. September 2011, 17.00 Uhr
Vermögenssorge und Genehmigungspfl ichten
Beide Veranstaltungen fi nden im Bürgerhaus am Alten Stadttor, 
Europasaal, in Leimen, Nußlocher Straße 14 statt.
Zur besseren Planung wird um telefonische Anmeldung unter 
06224/75959 oder per E-Mail: anmeldung@arv-rhein-neckar.de bis 
spätestens 14.09.2011 gebeten.

Ab 1. September 2011: Elektronische Aufenthaltstitel 
für Ausländer
Wie die Ausländerbehörde des Rhein-Neckar-Kreises aktuell mit-
teilt, erhalten Ausländer, die keine Bürger der Europäischen Union 
(EU) sind, künftig den so genannten Aufenthaltstitel wie zum 

Beispiel die Aufenthaltserlaubnis oder die Niederlassungserlaubnis 
nicht mehr auf Papier, sondern auf einem Datenträger im Kreditkar-
tenformat. Das für alle EU-Mitgliedsstaaten einheitliche Verfahren 
wird in der gesamten Bundesrepublik zum 1. September 2011 
eingeführt. Neben der einheitlichen Gestaltung der Aufenthaltstitel 
in der EU ist es Ziel, durch die Nutzung biometrischer Daten die 
Bindung zwischen Dokumenteninhaber und Dokument zu erhöhen 
und vor missbräuchlicher Nutzung zu schützen. 
Seither wurde der den rechtmäßigen Aufenthalt bescheinigende 
Nachweis als Etikett in das Reisedokument eingeklebt. Die in 
Reisepässe oder Passersatzpapiere eingeklebten befristeten Auf-
enthaltserlaubnisse sowie die befristeten Aufenthaltskarten für 
Drittstaatsangehörige behalten bis zum Ablauf ihrer Befristung 
ihre Gültigkeit. Eine Umschreibung in einen elektronischen Auf-
enthaltstitel erfolgt regelmäßig im Rahmen der Verlängerung des 
jeweiligen Titels. Die Niederlassungserlaubnisse sowie die Dau-
eraufenthaltskarte sind längstens bis zum 31. August 2021 gültig. 
Sollte eine Neuausstellung in Form eines elektronischen Aufent-
haltstitels nicht vorher erfolgen, z.B. weil ein neuer Pass ausgestellt 
wurde, ist rechtzeitig die Neuausstellung zu beantragen.
Die persönlichen Daten sowie ein biometrisches Lichtbild wer-
den ebenso auf der Karte gespeichert wie zwei Fingerabdrücke 
von Drittstaatenangehörigen ab dem sechsten Lebensjahr. Alle 
Informationen sind durch ein Verschlüsselungsverfahren geschützt. 
Nur berechtigten Stellen ist es erlaubt, auf die personenbezogenen 
Daten zuzugreifen.
Das von der EU vorgegebene Verfahren dient der europawei-
ten Vereinheitlichung der Aufenthaltstitel und dem Schutz gegen 
Missbrauch. Die Datenträger können gegenüber elektronischen 
Diensten anbietenden Stellen in der Verwaltung und der Wirtschaft 
als Ausweis genutzt werden. Weil jedoch die Bundesdruckerei in 
Berlin für alle Bundesländer die Datenträger erstellt, ist mit länge-
ren Bearbeitungszeiten als bisher zu rechnen. 
Auskünfte und weitere Informationen gibt es auf der Internetseite 
des Rhein-Neckar-Kreises unter www.rhein-neckar-kreis.de oder 
beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge unter www.bamf.
de. Dort sind auch ein Flyer und eine Broschüre zum eAT in ver-
schiedenen Sprachen hinterlegt.

Samstag, 20.08., Vorabend vom 21. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 

Trauung des Brautpaares
  Michael Giesler & Marta Kowalczyk
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 21.08., 21. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja 22,19-23 – Römer 11,33-36 – Mathäus 16,13-20
Brühl 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
St. Michael 16:00  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach
Montag, 22.08.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde der kfd Brühl
Dienstag, 23.08.
Ketsch Pfarrheim 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 24.08., Hl. Bartholomäus
Pro Seniore 10:00  Wortgottesdienst mit 
  Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
Altenheim Ketsch 10:30  Wortgottesdienst mit 
  Past. Ref. Gaß 
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B+O Sen.Heim 10:45  Wortgottesdienst mit 
  Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
Freitag, 26.08.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 27.08., Vorabend vom 22. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Schutzengel 11:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares 
  Kolja Schuchardt & Silvana De Fazio
Rohrhof 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 28.08., 22. Sonntag im Jahreskreis 
Jeremias 20,7-9 – Römer 12,1-2 – Mathäus 16,21-27 
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
 14:00 Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 21.08. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche 
  (Hundhausen) 
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
- Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung -
Dienstag, 23.08. 
18:00 Uhr Kirchenchor-Treffen in der „Krone – das   
  Gasthaus“, Ketscher Straße 
Mittwoch, 24.08. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz   
  Pro Seniore (Hundhausen) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
  (Hundhausen) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
Sonntag, 28.08. 
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
  (Hundhausen) 
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 

Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich am Dienstag, den 23.08.2011 um 18.00 
Uhr in der „Krone- das Gasthaus“ in der Ketsche Straße. Bitte tele-
fonisch anmelden unter Telefon 72198.

Ein Soziales Jahr bei der Ev. Kirchengemeinde Brühl
Für die besondere Begleitung eines Kindes im Kindergarten suchen 
wir 

eine/n Freiwillige/n, 
der oder die
- Lust und Zeit hat, sich sozial zu engagieren, 
-  Spaß an Kindern hat und sie mit der ihnen eigenen Art und Per-

sönlichkeit ernst und wichtig nimmt. 
-  interessante Einblicke in die Heilpädagogik und die Arbeit mit 

Kindern gewinnen möchte.
Die Anstellung erfolgt im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes 
(www.bundesfreiwilligendienst.de) und wird durch Ansprechpart-
nerInnen vor Ort begleitet. 
Wer über 18 Jahre alt ist, etwas wirklich Sinnvolles tun und mehr über 
diese Stelle, Arbeitsbedingungen und Entgelt wissen möchte, wende 
sich an das Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde Brühl, Kirchenstr.1, 
Tel. 06202-71232 oder evbruehl@evkirche-brühl-baden.de

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 21. August
18:30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: O. Lang
  Thema: Auftanken nicht vergessen
  Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 23. August
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
  Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 28. August
18:30 Uhr  Gottesdienst
  Predigt: D. Atkinson
  Thema: Jüngerschaft u. Verfolgung
  Ev. Gemeindezentrum

CDU-Lichterfest MORGEN im Steffi -Graf-Park
In diesem Jahr veranstaltet die CDU Brühl/Rohrhof in Zusammen-
arbeit mit dem Oldtimer-Stammtisch am Samstag, 20. August, ab 
11.00 Uhr, wieder das beliebte Lichterfest im Steffi -Graf-Park. Die 
gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen! Der Aufbau beginnt 
am heutigen Freitag um 12.00 Uhr im Steffi -Graf-Park. Der Abbau 
beginnt am Sonntag, 21.8. ab 11.00 Uhr. Weitere spontane Helfer 
sind herzlich eingeladen! Auch um spontane Kuchenspenden wird 
weiterhin herzlich gebeten. Sie können direkt im Steffi -Graf-Park 
abgegeben werden. Für Rückfragen steht Ihnen der CDU-Vorsit-
zende, Michael Till, gerne zur Verfügung: 01577/5727078, E-Mail: 
michael.till@web.de.

Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.grueneliste-bruehl.de.

Nächste Altpapiersammlung, 
Samstag, 20. August, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Auch in der Ferienzeit gehen unsere Altpapiersammlungen weiter, 
damit unsere Umwelt geschont wird. Der Erlös der 37. Altpapier-
sammlung wird für eine weitere Baumpfl anzaktion im Oktober, 
diesmal im Steffi -Graf-Park, verwendet. Bitte achten Sie darauf, 
dass sich zwischen dem Papier / Kartonagen keine Kunststofffoli-
en, Plastik, Metalle, Styropor oder Tapeten befi ndet. Das schmälert 
den Erlös, da in der Papierverwertung eine Vorsortierung nötig 
wird.
Bücher werden wieder gesondert angenommen, der Erlös geht an 
die Partnergemeinde Dourtenga. Vor Ort informieren wir über die 
bisherigen Sammelergebnisse und stehen für Fragen zur Brühler 
Kommunalpolitik zur Verfügung.
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Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Dienstag, den 23.08.2011, um 16.30 Uhr im 
„Soßelöffel“.

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, 26.08.2011 um 16.00 Uhr in der Gast-
stätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammensein.

Sanftes Yoga und Entspannung für Ältere
Das Bewegungsprogramm beim Deutschen Roten Kreuz in Brühl 
wird ab 7. September erstmalig durch einen Yogakurs erweitert. 
Im Vordergrund steht, Yoga in seiner Vielfalt kennenzulernen. Auch 
wer noch nie Yoga geübt hat, kann von den Wirkungen profi tieren. 
Weder Leistung, noch Akrobatik sind gefragt, sondern allein die 
Freude an der Bewegung. 
Sanfte Yogahaltungen verbessern die Beweglichkeit, stärken den 
Körper und sorgen für mehr Wohlbefi nden. Atemübungen und Tie-
fenentspannung führen zu innerer Ruhe, Gelassenheit und geistiger 
Frische und können erstaunliche Energiereserven wecken. Yoga 
macht Spaß und erzeugt ein Gefühl von Freude. Probieren Sie es 
aus!
Das DRK Brühl lädt zu einer Probestunde am Mittwoch, den 
31.8.2011 von 15-16.15 Uhr ein.
Info und Anmeldung bei: Elke Zimmermann, Tel. 06202/65758.

Einladung
Unser nächster Halbtagesausfl ug fi ndet am 14. September 2011 
statt und führt uns in die Molkerei Hüttenthal.
Anmeldungen bitte bei Frau Ingrid Wagner-Siebeck (Telefon 
06202-72245) oder Frau Bruni Adam (Telefon 06202-75644).

Gute Stimmung beim Fest der Siedler- und Eigenheimgemein-
schaft Brühl-Rohrhof e.V.
Pünktlich nachdem die Vorbereitungen der vielen Helfer um 
Michaela Benzler und Hubert Mitsch in der Grillhütte getroffen 
waren, schoben sich die Wolken zur Seite und die Sonne lachte 
vom Himmel. Zahlreich erschienen die Gäste zum späten Früh-
stück mit Weißwurst, Brezeln und Bier, aber auch die ersten Steaks 
und Schnitzel fanden bereits ihre Abnehmer. Zur Mittagszeit war 
kaum ein freier Tisch vorhanden und die fl eißigen Damen an der 
Salatbar und an der Kuchentheke sowie die Herren an den Zapfhäh-
nen hatten alle Hände voll zu tun. Mit einheitlichen T-Shirts und 
Namensschildchen präsentierten sich die „Siedler“ erstmals ihren 
Gästen. Neben Abordnungen befreundeter Siedlergemeinschaften 
und Landesvorstand Harald Klatschinsky sowie Landesgeschäfts-
führer Axel Ackermann freuten sie sich aber besonders über die 
zahlreiche Teilnahme der Ketscher Familien, die sich im letztem 
Jahr der Brühler Gemeinschaft angeschlossen hatten, nachdem die 
Siedlergemeinschaft Ketsch aufgelöst wurde.

Bis zum späten Nachmittag saßen die Gäste in froher Runde bei-
sammen, genossen das gute Wetter und sprachen über Gott und 
die Welt. Rückblickend am Ende eines arbeitsreichen Tages war es 
wieder ein gelungenes Grillfest der Siedler- und Eigenheimgemein-
schaft Brühl-Rohrhof e.V.
AK

Die Sängerinnen des Brühler Frauensingkreises grillen und singen 
am Mo. 22.08.2011 ab 18 Uhr bei Ruth Gredel privat im Garten. 
Ein Salat und/oder Kuchen Mitbringsel ist immer willkommen. 
Bitte nicht vergessen, ein Gedeck (Teller, Besteck, Tasse etc.) und 
viel gute Laune, sowie eine gute Stimme mitzubringen.
Das Wetter nehmen wir so wie es kommt.
AH

Howdy Buffalo’s,
Nächstes Tanztraining Montag den 12. September ab 19:30 Uhr 
im katholischen Pfarrzentrum Vorankündigung:
Freitag den 07. Oktober außerordentliche Mitgliederversammlung
keep it country, and so long

OPEN HOUSE für alle Clogging-Interessierten im August. Wir 
haben an den nächsten 2 Sonntagen Schnuppertraining im DRK-
Heim in Brühl. Wer Zeit hat darf auch gerne länger bleiben und 
beim Training zuschauen.
Neugierige die Spaß an Bewegung haben sind herzlich eingeladen 
uns zu besuchen zum:
Square Dance:
am Donnerstag, den 25.08.2011 von 20.00 bis 22.00 Uhr mit dem 
Clubcaller Rolf Krayer im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage
oder auch zum
Clogging:
am Sonntag, den 21.08.2011 von 18 bis 21 Uhr/OPEN HOUSE 
18 – 19.30 Uhr
am Sonntag, den 28.08.2011 von 17.30 bis 21 Uhr/OPEN HOUSE 
17.30 – 19.30 Uhr und Beginn der neuen Class
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Historie:
In der Saison 2002/03 spielten wir mit der 1. Mannschaft noch 
Bezirkliga 1. Das ist nicht einmal 10 Jahre her, in unserer fast 30-
jährigen Geschichte. In den Jahren 2007, 2008, 2009 konnte man 
nacheinander die Landesligen 1-3 regelrecht überrollen. Nach 
einem Ruhejahr in der Landesliga 1 schaffte man die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die höchste Liga des BKBV, in die Verbands-
liga Baden.
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Auch die 2. Mannschaft war sehr erfolgreich, seit 2006 ging es von 
der Kreisliga B hoch bis jetzt in die Bezirksliga 1. Auch die Pokal-
erfolge und das Topspiel gegen RW Zerbst, erfolgreich wie Bayern 
München im Fußball, gehört zu unserer erfolgreichen Geschichte. 
Das letzte Mal als eine Mannschaft direkt nach einem Aufstieg 
gleich wieder Abstieg war in der Saison 1998/1999 mit gerade ein-
mal 6 Punkten, von der Bezirksliga 2 in die Kreisliga A.
In den letzten 10 Jahren sind wir 10 mal aufgestiegen, davon wur-
den wir 6 mal Meister der jeweiligen Klassen, holten einmal den 
BKBV-Pokal und wurden Dritter im DKBC-Pokal, nach Bamberg 
und Zerbst.
Um diese Erfolge fort zu führen hat der SKC 1982 Brühl ein klares 
Ziel vor Augen, Wiederaufstieg in die Verbandsliga Baden und 
freut sich schon auf die kommende Saison und hofft auf zahlreiche 
Unterstützung. 
In der Vorbereitungsphase die bis zum 16.9. gehen wird, wird 
nicht nur ein speziell entwickeltes Trainingsprogramm absolviert, 
sondern auch unter lizenzierter fachlichkompetenter Leitung eine 
individuelle Fehleranalyse und –behebung durchgeführt. Ebenso 
stehen weiter Freundschaftsspiele und Turniere auf dem Plan um 
den aktuellen Entwicklungsstand zu testen.
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, 
ob jung oder junggeblieben, zum kostenlosen Probetraining. (Trai-
ningszeiten s.u.) 
Vorbereitungsspiele/-turniere
Sa., 20.08.2011, 13:00 Uhr, SKC 1982 Brühl - FH Plankstadt
Sa., 27.08.2011, 12:10 Uhr, Sportkegelturnier in Kronau
So., 28.08.2011, 16:00 Uhr, Sportkegelturnier in Neulussheim
Saisonstart 2011/12 Spieltag 1: 17.09.11
Lali 1: SKC 1982 Brühl - KCK 85 Königsbach
Trainingszeiten:
Di. und Fr.: 16:30 - 20:00
MZ

Wirbelsäulengymnastik und Gesundheitssport beim Turnver-
ein Brühl
Ab dem 12.09.2011 beginnen die neuen Wirbelsäulengymnastik- 
und Gesundheitssport-Kurse des Turnverein Brühl zu den gewohn-
ten Zeiten.
Es sind noch 2 Plätze frei.
Bei Rückfragen Info: Marietta Buse Tel. 7 48 71
Ingrid Litschka Tel. 7 58 51
U. Calero

Lichterfest
Am 20.08. sind wir ab 10.00 Uhr im Steffi -Graf-Park beim Lich-
terfest mit dabei. Wer Lust hat etwas Zeit mit uns zu verbringen, 
eine Partie Boule zu spielen, oder mehr über den Boulesport nebst 
unserer Abteilung zu erfahren, ist herzlich willkommen.
Nachmittags freuen wir uns über unsere Petanquefreunde von den 
les Primeurs aus Walldorf.
(sk)

Fußball-Landesliga: 
TSV Michelfeld - FV Brühl  3:0 (0:0)
Der FV Brühl musste zum Rundenstart der Fußball-Landesliga 
beim Aufsteiger TSV Michelfeld eine 3:0-Niederlage hinnehmen. 

Brühl war in der ersten Spielhälfte die bessere Mannschaft, es 
gelang allerdings nicht, sich zwingende Chancen zu erarbeiten. 
Nach einem Freistoß setzte Karim Hammami den Ball per Kopf 
über das Tor der Gastgeber (12.). Auf der Gegenseite zog Carsten 
Walther aus spitzem Winkel ab, traf aber nur das Außennetz (24.). 
Auch sein Kopfstoß zwei Minuten später war zu ungenau, er ver-
fehlte deutlich. Nachdem ein Distanzschuss von Savas Badalak 
TSV Keeper Timo Staudacker vor keine Probleme gestellt hatte 
(34.), war die nächste Brühler Aktion zwingender. Lindon Imeri 
wurde allerdings nach einem Pass von Peter Müller in den Straf-
raum von Sajoscha Frei erfolgreich abgeblockt. Nachdem auch 
Walther das FVB Gehäuse erneut verfehlt hatte (45.), ging es torlos 
in die Halbzeitpause. 
„Wir haben in der ersten Halbzeit ganz passabel gespielt, aber 
in der zweiten Spielhälfte zu viele individuelle Fehler gemacht“, 
sah Brühls neuer Trainer Peter Ziegler zu Recht den Grund für 
die Niederlage. Brühl hatte dennoch die erste gute Aktion nach 
Wiederanpfi ff. Sebastian Muhl verpasste einen Pass von Christian 
Distelrath in den Strafraum nur knapp (54.). Eine erste Nachlässig-
keit leisteten sich die Gäste in der 59. Minute, ein scharfer Freistoß 
von Hakan Ince durch die Brühler Abwehrmauer blieb noch ohne 
Folgen. Nachdem aber der nächste Angriff der Gastgeber nicht 
konsequent unterbunden wurde, traf Mirco Rohleder mit einem 
unhaltbaren Sonntagsschuss aus der Distanz zum 1:0 (62.). Weni-
ger Glück hatte Badalak, Staudacker lenkte den Ball mit einem 
Refl ex über die Torlatte (64.). Nach einem sicher verwandelten 
Strafstoß war der Aufsteiger endgültig auf der Siegerstraße (67.), 
nachdem auch Muhl den Ball aus kurzer Distanz mit einer Direkt-
abnahme nicht richtig traf (70.) und so den Anschlusstreffer ver-
passte. Den Endstand besorgte schließlich Amine Ghebreselasie, 
der sich an der Strafraumgrenze durchsetzte und mit einem Schuss 
aus der Drehung zum 3:0 erfolgreich war (85.)
FVB: Knebel–Weber (52. Örgel), Distelrath, J. Heuberger, Müller, 
Hammami, Schulze, (78. Öztürk), Badalak, Imeri, Dorn, Gerwig 
(49. Muhl) 
vm

FV Brühl mit Heimspielen 
Nach der Auftaktniederlage in Michelfeld steht jetzt für die Mann-
schaft von Trainer Peter Ziegler in der Fußball-Landesliga das erste 
Heimspiel auf der Terminliste. Am Sonntag um 15 Uhr ist die SG 
Wiesenbach zu Gast in Brühl.
 Auch die Kreisklasse A startet an diesem Wochenende in die Sai-
son 2011/2012. Der FV Brühl 2 empfängt am Sonntag um 13 Uhr 
den SC 08 Reilingen. Bereits am Donnerstag, 25. August, gastiert 
die Elf mit seinem neuen Trainer Steffen Hoffman zum ersten Aus-
wärtsspiel um 19.30 Uhr beim MFC 08 Lindenhof.
vm 

Grasshoppers-Event Fußballcamp beim FV Brühl
Beim Fußballverein Brühl steht in den nächsten Tagen ein weiterer 
Fußballhöhepunkt an. Die Vorbereitungen laufen seit Wochen auf 
Hochtouren. Im Rahmen der Kooperation mit der Bernd Voss Fuß-
ballcamps GmbH fi ndet erstmals in der Metropolregion ein Event-
camp statt. In der Schweiz hat sich der Fußball-Rekordmeister 
Grasshoppers-Club Zürich (27 Meisterschaften) längst die Dienste 
des Eventcoachs gesichert In der Schweiz haben die Fußballcamps 
vom Grasshoppers-Club Zürich, die ausschließlich von der Bernd- 
Voss Fußballcamps GmbH ausgeführt werden, bereits das Label 
vom Schweizerischen Fußballverband (SFV) für die Durchführung 
von Fußballcamps erhalten.
Bernd Voss und sein professionelles Trainerteam reisen mit 
reichhaltigem Equipment in die Hufeisengemeinde. In der neuen 
Street-Arena dürfen die Kleinfeldturniere wie die Mini-WM und 
die Champions-League nicht fehlen. Kleine gegen Große, etwas 
Schwächere gegen Stärkere, ganz nach dem Motto: ZURÜCK 
ZUM STRASSENFUSSBALL. Weitere Höhepunkte wie Fußball-
Tennis-Turnier, Torwand-As, Technik-Parcours, Freistoß-Künstler 
und natürlich das Spiel „Eltern gegen Kinder“ am Abschlusstag 
stellen einen wesentlichen Bestandteil der Fußballcamps dar.
Das erste Fußball-Eventcamp in der Metropolregion fi ndet in der 
Zeit vom 24. bis 28. August 2011 auf dem Sportgelände des FV 
Brühl (Alfred-Körber-Stadion) statt. Teilnehmen können junge 
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Kicker im alter zwischen 5-13 Jahren, auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. Da sich auch weit nach dem Annahmeschluss noch 
Kinder für die Teilnahme melden, nimmt der Veranstalter am 
24.08.11 um 13.00 Uhr die letzten Anmeldungen an.
Die jungen Kicker sind täglich von 10.00 – 17.30 Uhr bei „Voll-
pension“ auf der Anlage. Am Wochenende (27./28.08.11) warten 
die Verantwortlichen des Fußballvereins mit einer reichhaltigen 
Bewirtung auf und freuen sich über jeden interessierten Besucher.

Fußball
Feierstunde am 24.09.2011 zum 90-jährigen Bestehen
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. feiert im Jahre 2011 seinen 90. 
Geburtstag. Aus diesem Anlass fi ndet am Samstag, den 24.09.2011 
um 17.00 Uhr in der Vereinshalle in der Gartenstraße 45 eine klei-
ne Feierstunde statt. Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn 
zahlreiche Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereines dieser 
Feierlichkeit beiwohnen und lädt sehr herzlich ein. Aus organisato-
rischen Gründen wäre es angebracht, wenn die an der Feierstunde 
teilnehmenden Personen sich unter der E-Mail-Adresse: 
hans-peter.schwenzer@sv-rohrhof.de anmelden. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin daher schon frühzeitig vor. Herzlichen Dank 
im Voraus.

Kreispokal/SV Rohrhof – TSG Lützelsachsen  3:0
Rohrhof bestimmte das Spiel von Beginn an und hatte den Gegner 
jederzeit unter Kontrolle.
Allerdings blieben mehrere gute Möglichkeiten des SVR unge-
nutzt, sodass es mit einem 0:0 in die Halbzeit ging.
Zur zweiten Hälfte erwischte Rohrhof einen perfekten Start. Tommy 
Weber holte sich den Ball im Mittelfeld und spielte sofort steil auf 
Daniele Parisi, der dem gegnerischen Schlussmann keine Abwehr-
chance ließ (46.).
Rohrhof wurde danach etwas passiv, wodurch Lützelsachsen besser 
ins Spiel kam, Chancen sprangen aber auch in dieser Phase nicht 
heraus.
Nach einer Stunde durfte schließlich wieder der Gastgeber jubeln. 
Kevin Gund wurde im Strafraum freigespielt und legte quer zum 
mitgelaufenen Tommy Weber, der sicher vollstreckte (60.).
Für den Schlusspunkt sorgte schließlich Clemens Rinderknecht, der 
frei vor Lützelsachsens Schlussmann sicher verwandelte (80.).
thu

Fußballvorschau:
Saisonauftakt bei TSG Eintracht Plankstadt II/SVR II emp-
fängt Turanspor Mannheim
Zum Saisonauftakt in der Kreisklasse A gastieren die Rohrhöfer 
Fussballer am kommenden Sonntag bei der Elf von TSG Eintracht 
Plankstadt II. Nach einer guten Vorbereitung darf man gespannt 
sein, wie der SVR sich in diesem Lokalderby präsentiert. In den 
letzten Jahren erwies sich das Auswärtsspiel in Plankstadt als 
schwere Hürde. Spielbeginn ist bereits um 13.00 Uhr.
Heimrecht genießt die zweite Mannschaft des SVR am Sonntag 
zum Verbandsrundenstart in der Kreisklasse B. Gast in Rohrhof ist 
um 13.00 Uhr die Mannschaft vom 1. FC Turanspor Mannheim.
T.K.

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit 
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining 
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu der die 
Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte Personen recht 
herzlich begrüßen möchten. Die Trainingseinheiten sind sowohl für 
Damen als auch für Herren von jung bis alt und beinhalten Kon-
ditions- und Ausdauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel 
Aerobic und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und 
leichtes Laufen.

Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der SVR 
freut sich auf Neueinsteiger(innen). Das erste Training nach der 
Sommerpause fi ndet am Montag, den 12.09.2011 statt. Nähere 
Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler (Tel. 75360).
T.K.

Schottland

Auf eine zehntägige Bus- und Schiffsreise nach Schottland mach-
ten sich stattliche 33 Teilnehmer der Ski- und Freizeitabteilung des 
SV Rohrhof. Zunächst ging es im komfortablen Fernreisebus mit 
dem allzeit souveränen Busfahrer Sascha an den Hafen von Ams-
terdam, von wo man die Nachtfähre nach Newcastle in Nordeng-
land nahm. Ausgeruht und gestärkt, aber mit steigender Spannung 
ging es am nächsten Morgen weiter Richtung schottischer Grenze. 
Dort wurde man standesgemäß von einem Dudelsackspieler im 
Schottenrock begrüßt. Bei angenehmem Wetter ließ sich mit einem 
Blick aus dem Fenster schon ein erster Eindruck von der land-
schaftlichen Schönheit dieses Landes gewinnen.
Am frühen Abend traf die Skitruppe dann in Nethy Bridge im 
Herzen der Highlands ein. In der urigen Herberge der Gastgeber 
Richard und Patricia klang der erste Abend bei Poolbillard, Darts 
und Fußballkicker fröhlich aus. Freilich durfte auch ein guter Trop-
fen schottischen Malt Whiskys nicht fehlen. 
Bei herrlichem Wanderwetter folgte tags darauf der sportliche 
Höhepunkt der Reise. Der Herbergsvater Richard, seines Zeichens 
ausgebildeter Bergführer, lotste die Skitruppe auf einen 800 Meter 
hohen Berg, der vom Gipfel eine grandiose Rundumsicht bot. Diese 
mehrstündige, durchaus schweißtreibende Wanderung inmitten der 
kargen Schönheit der Cairngorm Mountains stellte für viele Teil-
nehmer ein besonders intensives Naturerlebnis dar. 
Der folgende Tag führte die Gruppe in einer ganztägigen Fahrt 
durch das berühmte Tal des Flusses Spey, dem Zentrum der 
schottischen Whiskyproduktion. Mit dem ebenso fachkundigen 
wie humorvollen Gastgeber Richard steuerte man zunächst die 
Glenlivet-Destillerie an, wo man in die Geheimnisse der Herstel-
lung des schottischen ,,Lebenswassers”, so die Übersetzung des 
ursprünglich gälischen Wortes, eingeweiht wurde und obendrein zu 
einer großzügigen Verkostung der verschieden alten Whiskys ein-
geladen war. Ebenso interessant war der Besuch einer benachbarten 
Küferei, wo die ausschließlich schon gebrauchten Bourbon- oder 
Sherryfässer für die Lagerung der exklusiven Malt Whiskys auf-
bereitet werden. Im Anschluss deckten sich die Rohrhofer mit den 
sündhaft guten Keksen direkt aus der bekannten Walker‘s Keks-
fabrik ein, bevor es am Nachmittag in das wunderschön gelegene 
Ballindalloch Castle ging.
Zurück im Nethy House, hatten die Gastgeber zum Abschied einen 
echten schottischen Abend mit dem Nationalgericht Haggis, selbst-
verständlich begleitet von einem Whisky, einem eigens für die 
Gruppe engagierten Dudelsackspieler und einer Gesangsdarbietung 
des Hausherren selbst über das ,,Massaker von Glencoe” vorberei-
tet. Der absolute Höhepunkt war freilich die sensationelle Einfüh-
rung in das Scottish Country Dancing von Tanzlehrerin Patricia. 
Während sich einige echte Talente herauskristallisierten, riefen 
andere durch eher eigenwillige Interpretationen wahre Lachsalven 
hervor und verwandelten den Saal in einen Hexenkessel.
Am nächsten Morgen hieß es Abschied nehmen in Richtung Oban, 
dem zweiten Ziel an der Westküste. Unterwegs folgte ein Besuch 
in der Schlossruine Urquhart Castle, das wunderschön direkt an den 
Ufern des sagenumwobenen Loch Ness liegt. So sehr die Rohrhofer 
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aber auch mit Adleraugen über den riesigen See spähten, Nessie 
wollte sich an diesem Tag einfach nicht blicken lassen. Sehr schön 
war auch die weitere Busfahrt nach Oban diagonal durch fast das 
gesamte Hochland. 
Der geschäftige Fischerei- und Fährhafen Oban am Atlantk war 
Ausgangspunkt für eine denkwürdige Tagestour auf die vorgelager-
te Klosterinsel Iona. Bei stürmischem Regenwetter, wie manche es 
sich als typisch schottisch vorstellen, ging es zunächst per Fähre auf 
die eindrucksvolle Hebrideninsel Mull, die man auf teils abenteu-
erlichen Single-Track-Roads ganz durchquerte, bevor es mit einer 
Personenfähre weiter nach Iona ging. Hier traf der hl. Columba im 
Jahre 583 von Irland kommend mit einigen Benediktinermönchen 
ein und verbreitete das Christentum in Großbritannien. Noch heute 
lässt sich die spirituelle Atmosphäre dieses besonderen Ortes weit 
draußen im Atlantik spüren und nicht wenige Reiseteilnehmer 
empfanden gar das raue Wetter an diesem Tag als passend. Wieder 
zurück in Oban, ließen die SVRler diesen Tag in den lebendigen 
Pubs des Hafenstädtchens ausklingen.
Bereits am nächsten Morgen brach die Gruppe zum letzten Ziel 
nach Edinburgh auf. Dort bezog man nachmittags ein traditionel-
les Guesthouse, bevor sich die Rohrhofer auf eigene Faust in das 
pulsierende Leben der Hauptstadt stürzten. Warum man Edinburgh 
auch das ,,Athen des Nordens” nennt, ließ sich am nächsten Tag 
bei einer Stadtführung erahnen, die man im geschichtsträchtigen 
Edinburgh Castle beschloss. Natürlich bietet die faszinierende 
Hauptstadt Schottlands noch unzählige weitere Attraktionen. So 
besuchten einige Teilnehmer etwa ein unscheinbares Café, in dem 
J. K. Rowling das erste Manuskript ihres Welterfolges ,,Harry Pot-
ter” schrieb.
Den letzten Abend genossen viele noch einmal bei Livemusik in 
Edinburghs Pubs, bevor es am Tag darauf wieder auf die lange, aber 
problemlose Heimreise ging, auf der man die vielfältigen Eindrü-
cke noch einmal Revue passieren lassen konnte.

Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 19. September seine 
bereits bekannten Präventionskurse an. Die Kurse richten sich 
an Männer und Frauen. Die Teilnehmer müssen keine Vereinsmit-
glieder sein. Mit diesen Kursen werden Leute angesprochen, die 
durch Prävention ihre Gesundheit erhalten oder sogar verbessern 
möchten.
Funtionelles Fitnesstraining - Latino Aerobic 
Dieser 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 19.09.2011 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 bis 19.30 
Uhr statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in der Stunde 
erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt. Es erfolgt 
eine Verbesserung der Koordination, der Ausdauer und der Merk-
fähigkeit. Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die 
Teilnehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Cardiotraining - Fit in den Tag 
Ab Mittwoch, dem 21.09.2011 fi ndet von 9.00 bis 10.00 Uhr die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichem Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.
Aktives Rückentraining
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 21.09.2011 um 10 Uhr.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 

Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sport-
lehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und 
ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungs-
leiterin P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: Tel. 0621/8060685 
Frau Reith, Tel. 06202/77278 Frau Schwenzer

11. Brühl Junior Open: 
Spannende Tennisspiele um Ranglistenpunkte 
115 Juniorinnen und Junioren der Altersklassen U10 bis U18 
kämpften vier Tage lang auf der Anlage des TC Brühl um Pokale 
und Sachpreise. Der Wettergott spielte nicht immer mit, trotzdem 
konnten die Organisatoren Carla Geigges und Yvonne Böhm das 
Turnier reibungslos durchführen.
Die Oberschiedsrichter Norbert Thus und Hans Knorr waren dank 
der Fairness der Teilnehmer nahezu arbeitslos. Die zahlreichen 
Zuschauer sahen hervorragendes Tennis und spannende Spiele der 
jugendlichen Kontrahenten.
Die Juniorinnen U10 spielten im Kästchen-System jede gegen 
jede und zeigten, dass es sich lohnt, früh mit dem Tennisspielen zu 
beginnen. Es siegte Kristina Kukaras (TC SG Heidelberg) vor Lia 
Haas (MTG BW Mannheim) und Emily Birst (TC Lauffen).
Bei den Juniorinnen U12, die ebenso wie die Konkurrenten Juni-
orinnen U10 und U14 sowie Junioren U10, U12 und U14 im Rah-
men der DUNLOP Junior Series gespielt wurden, belegte die an 3 
gesetzte Selina Ueltzhöffer (TC BW Schwetzingen) den 1. Platz vor 
ihrer ungesetzten Vereinskamaradin Carina Bremm. Dritte wurde 
die topgesetzte Alexandra Böhm (TC Weinheim 02).
In der Nebenrunde siegte Theresa Steiner (TC Neckarelz) vor Tatja-
na Strauß (TG Rheinau) und Jil el Safadi (TC Wolfsberg Pforzheim).
Bei den Juniorinnen U14 haben sich die gesetzten Spielerinnen 
durchgesetzt. Es siegte Celina Kortüm (TG Rheinau) vor Katharina 
Morr (MTG BW Rheinau) und Maria Back (TC BW Schwetzin-
gen).
Die topgesetzte Leonie Zerweck (TC Herrenberg) wurde ihrer 
Favoritenrolle gerecht und siegte bei den Juniorinnen U18 vor 
der an 2 gesetzten Karolin Kukaras (TC SG Heidelberg) und der 
ebenfalls gesetzten Alisha Haas (MTG BW Mannheim).
Bei den Junioren U10 besiegte Niklas Riiser (MTG BW Mann-
heim) nach hartem Kampf Max Amling im 3. Satz im Match-tie-
break mit 10:8. Dritter wurde Pascal Rocholz (MTG BW Mann-
heim).
In der Hauptrunde der Junioren U12 sicherte sich Felix Riiser (TC 
SW Neckarau) den 1. Platz gegen den ungesetzten David Haas 
(TC Ketsch). Dritter wurde Jan Emmerich (TC Ziegelhausen). Die 
Nebenrunde gewann Robin Cüppers (TC Kurpfalz Seckenheim) 
vor Maximilian Bauer (TC Walldorf-Astoria) und Anton Radecker 
(Heidelberger TC).
Bei den Junioren U14 erreichte der an 2 gesetzte Maximilian 
Krolik (TSG Germania Dossenheim) ohne Satzverlust das End-
spiel und bezwang im Finale den topgesetzten Florian Maximilian 
Schmitt (TC Ketsch) ebenfalls in zwei Sätzen. Den dritten Platz 
belegte Thomas Subasic (MTG BW Mannheim).
Der an 2 gesetzte Marius Kruse (TG Rheinau) besiegte im Finale 
der Junioren U16 Ferdinand Feith (MTG BW Mannheim). Dritter 
wurde der topgesetzte Rouven Bauer (TC Weinheim 02).
Im Finale der Junioren U18 siegte der topgesetzte Sven Erik Nei-
meier (TC Weinheim 02) vor Julian Schweizer (MTG BW Mann-
heim) und Florian Herkert (TC 80 Neidenstein).
In Abwesenheit von Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Schirmherr der 
Brühl Junior Open, überreichte Gemeinderätin Heidi Sennwitz 
die Pokale an die Sieger und Platzierten. Darüber hinaus erhielten 
die siegreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer Urkunden und 
Sachpreise. Vizepräsidentin Gertie Zimmermann bedankte sich bei 
allen Spielerinnen und Spielern für die Teilnahme und die überaus 
fairen Begegnungen, bei den Organisatoren und Oberschiedsrich-
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tern für die hervorragende Durchführung des Turniers, bei allen 
Helferinnen und Helfern sowie Thomas Jambor und seinem Team 
vom Clubhaus-Restaurant „Filzkugel“. Besonderen Dank richtete 
sie an alle Sponsoren, ohne deren Unterstützung das Turnier nicht 
durchführbar ist. Sie wünschte den Spielerinnen und Spielern wei-
terhin viel Erfolg und verabschiedete alle in der Hoffnung auf ein 
Wiedersehen bei den 12. Brühl Junior Open im nächsten Jahr.
cg
 

Neueröffnung der Vereinsgaststätte der Hundefreunde Rohrhof
Ab dem 22.08.2011 öffnet die Vereinsgaststätte des Vereins der 
Hundefreunde Rohrhof in den Hanfäckern 11 unter neuer Regie.
Karin Fabian und ihr Team waren in den letzten Wochen fl eißig und 
haben dem Schankraum, vor allem aber der Terrasse, neues Leben 
eingehaucht.
Die Gäste erwarten allerlei Leckerein aus der Deutschen Küche.
Wir wünschen unseren neuen Pächtern viel Erfolg!

28.08.2011 Zwetschgenfest und die Suche nach den schnellsten 
Hunden von Rohrhof
Die Vorbereitungen für das reaktivierte und unserer Ehrenvor-
standsvorsitzenden Gerda Höfl ich gewidmete Zwetschgenfest lau-
fen derzeit auf Hochtouren. 
Auch im Jubiläumsjahr, der VdH Rohrhof feiert seinen 55. Geburts-
tag, soll der Ablauf des schnellsten Hundes gewohnt reibungslos 
für die Zuschauer und Gäste sein.
Die Pokale für die schnellsten Hunde der Kategorien Mini, Midi, 
Maxi und Welpen sowie für den jüngsten und ältesten startenden 
Hund stehen, auf Hochglanz poliert, bereit und warten darauf von 
den Siegern mit nach Hause genommen zu werden.
Ab 15:00 Uhr erwartet die Besucher, neben Kaffee und verschiede-
nen Kaltgetränken, alles kulinarische um die Zwetschge: Zwetsch-
genkuchen, Liköre und Schnäpse, Marmelade und Crêpes. Aber 
auch Gäste, bei der die schwarzblaue Frucht nicht ganz so sehr den 
Geschmack trifft, werden nicht zu kurz kommen. Wie immer kann 
Kuchen für die Kaffeetafel zu Hause auch mitgenommen werden.
Unsere neue Wirtin, Karin Fabian, hält neben Wurstsalat und 
Schnitzel auch Flammkuchen bereit.
Ab 16:00 Uhr werden wir wieder die schnellsten Hunde von Rohr-
hof ermitteln.
Die Startgebühr beträgt 2 € pro Lauf, wobei jeder Hund zwei Mal 
starten darf.
Aus dem Übungsbetrieb: Übersicht Trainingsangebot
Da sich im Moment die Anfragen nach unseren Übungszeiten 
häufen, anbei eine Übersicht der Stunden und die entsprechenden 
Ansprechpartner.
Kontakt auch über trainer@vdh-rohrhof.de
Montag
18:30 Uhr BH Vorbereitung (Sarah Zirnstein)
19:30 Uhr Obedience Beginner (Sarah Zirnstein)
ab 19:30 Uhr Basiserziehung für Hunde ab 1 Jahr 
(Christiane Schulze)

19:30 Uhr Gruppe I
20:00 Uhr Gruppe II
20:30 Uhr Gruppe III
20:00 Uhr Obedience Klasse I und II (Daniela Eder)
Dienstag
17:00 Uhr Welpen I (Corinna Henk)
17:45 Uhr Welpen II (Corinna Henk)
18:30 Uhr Junghunde I (Corinna Henk)
19:30 Uhr Junghunde II (Corinna Henk)
Mittwoch
19:30 Uhr Obedience geschlossene Gruppe
Donnerstag
18:00 Uhr Turnierhundesport Anfänger (Bettina Röger)
18:45 Uhr THS (Bettina Röger)
Freitag
17:00 Uhr Welpen I (Corinna Henk) 
17:45 Uhr Welpen II (Corinna Henk)
18:30 Uhr Junghunde I (Corinna Henk)
19:30 Uhr Junghunde II (Corinna Henk)
Sonntag
19:30 Uhr Obedience geschlossene Gruppe

Sommerferien der Welpen und Junghunde
Der Trainerstab der Welpen und Junghunde macht Urlaub:
In der Zeit vom 02.09 - 13.09.2011 fi nden keine Welpen- und 
Junghundestunden statt.
Ab dem 16.09.2011 starten wir zu den gewohnten Zeiten wieder 
durch.

Sommerferien der Turnierhundesport-Gruppe
Am 01.09 und 08.09.2011 fi ndet kein THS-Training statt.
Aktuelles fi nden Sie auf unserer Homepage www.vdh-rohrhof.de
C. H.

Vereinsinternes auch im Internet unter www.asv1946rohrhof.de

Vorschau auf das 60. Rohrhofer Fischerfest 
vom 2. bis 5.9.2011
Veröffentlichen möchte der Angelsportverein Rohrhof den Ablauf 
des diesjährigen Fischerfestes, das erneut über 4 Tage hinweg 
mit Attraktionen voll gepackt ist und seinen Mitgliedern und den 
Gästen reichlich Abwechslung bieten wird. Musiker werden die 
Festbesucher mit fl otten Weisen unterhalten, zum Verzehr stehen 
Fisch, Fleisch und Wurst im Angebot, alles zusammen bei einer 
guten Getränkeauswahl.
So ist die bewährte Fischbäckerei Marion Obeldobel mit knusp-
rig herausgebackenen Fischspezialitäten in einem Stand vertre-
ten. In der Schlemmer-Ecke, unter Leitung von ASV-Mitgliedern, 
wird eine reichhaltige Auswahl an Speisen und Grillspezialitäten 
angeboten. Wie man erkennen kann, für die unterschiedlichsten 
Geschmacksrichtungen ist bestens gesorgt. Ausdrücklich wird dar-
auf hingewiesen, dass Fisch- und Grill-Stand am Samstag, Sonntag 
und auch am Montag bereits ab 12.00 Uhr geöffnet haben.
Das 60. Rohrhofer Fischerfest beginnt am Freitag, den 2.9.2011, 
auf dem Festplatz in Rohrhof, wobei an diesem Abend das Duo 
„Celebration“ für Stimmung, Show und Unterhaltung sorgen wird. 
Vorgesehen ist gegen 20.00 Uhr die Begrüßung der Festgäste durch 
unseren Vereinsvorsitzenden Uwe Kanehl sowie der traditionelle 
Bieranstich durch den Bürgermeister Dr. Ralf Göck zusammen mit 
Vertretern der Welde-Brauerei.
Am Samstagabend erlebt das Fischervolk seinen Höhepunkt, denn 
dann wird der diesjährige Fischerkönig zusammen mit seinen Prin-
zen in das Fischerfestzelt einziehen, begleitet vom Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr Brühl. Die Proklamation des Königs, 
der Prinzen und des Jugendkronprinzen wird um 20.00 Uhr über 
die Bühne gehen. Für die musikalische Unterhaltung an diesem 
Abend sorgt Bernhard Banka.
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Der Sonntagmorgen beginnt um 9.00 Uhr mit dem Wecken durch 
den Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl, ab 10.00 
Uhr fi ndet im Festzelt das Fischessen für geladene, ältere Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus dem Ortsteil Rohrhof statt. Sowohl am 
Vormittag als auch am Abend sorgt erneut Bernhard Banka für die 
musikalische Umrahmung.
Der Abschluss des Fischerfestes beginnt am Montagmorgen gegen 
10.00 Uhr mit dem Frühschoppen und dem „Ochsenbackenessen“, 
wobei üppige Portionen garantiert werden. Angesagt ist ab
19.00 Uhr der frohe Fischerfestausklang mit dem Anglertreff der 
befreundeten Angelsport-Vereine. Für beste Stimmung sorgt wieder 
das Duo „Celebration“.
An allen Abenden wird eine reichhaltig bestückte Tombola durch-
geführt, wobei der Gewinn in diesem Jahr der Rohrhofschule zur 
Verfügung gestellt wird. Zur Verlosung kommen wiederum wert-
volle Sachpreise, die dankenswerterweise überwiegend von der 
Geschäftswelt aus der näheren Umgebung gestiftet worden sind. 
Schirmherr dieser Aktion ist erneut Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
dem an dieser Stelle gedankt wird.
Rund um das Festzelt haben verschiedene Schausteller einen Ver-
gnügungspark aufgebaut und sorgen auf ihre Weise für Abwechs-
lung, Spaß und Unterhaltung für Jung und Alt.
Bitte diesen Termin nicht vergessen, ein Besuch im Festzelt über 
das Wochenende lohnt sich bestimmt.
Gbm.

Die „65er“ ehren ihren Fischerkönig Hans Heid
Obwohl in diesem Jahr der Angelsportverein Brühl 1965 e.V. sich 
aus wirtschaftlichen Gründen dazu entschieden hat kein Fischerfest 
der bisherigen Größe in Eigenregie durchzuführen und leider die 
Übernahme des Festes durch eine Festwirtin nicht geklappt hat, 
wurde trotzdem traditionsgemäß ein Königsangeln durchgeführt. 
Hans Heid, ein absoluter Aktivposten beim ASV, hat zum vierten 
Mal die Königswürde erreicht und ist damit der Rekordhalter bei 
den „65ern“. Ihm zur Seite steht der 1. Prinz Uwe Stolpmann und 
sein Neffe Jürgen Heid als 2. Prinz.
Um auch in diesem Jahr den Fischerkönig und dessen Prinzen, 
sowie die Jugendkronprinzen in einem würdigen Rahmen zu ehren, 
hat sich der ASV 1965 Brühl dazu entschlossen, eine Königsfeier 
mit Ehrungen und Einladungen der befreundeten Vereinen zu 
gestalten.
Die Königsfeier fi ndet am Samstag, 20.08.2011 auf dem Vereins-
gelände des ASV 1965 Brühl am Weidweg 2 in Brühl statt. Die 
Ehrungen sind für 18:30 Uhr geplant.
Natürlich sind alle Freunde, Gönner und Fischliebhaber hierzu 
herzlich willkommen.
An diesem Samstag wird ab 10:30 Uhr ein Frühschoppen mit 
Weißwurstessen angeboten. In der Fischbäckerei werden ab ca. 
11:30 Uhr leckere Zanderfi lets gebacken. Geräucherte Forellen 
mit Meerrettich, sowie Fisch- und Bratheringsbrötchen werden 
ebenfalls zum Verzehr bereitstehen.
Wie gewohnt werden Kaffee und Kuchen das Angebot abrunden.
J. R.

Selbsthilfebüro in der Sommerpause
Vom 15. August bis 4. September 2011 ist das Heidelberger Selbst-
hilfebüro in der Sommerpause. Ab 5. September 2011 sind wir zu 
unseren Sprechzeiten wieder zu erreichen.

Appel & Ei Schwetzingen
„Einkaufen für wenig Geld“
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
im Zeitraum vom 25.07.11 bis 12.09.11 (Sommerferien) hat der 
Schwetzinger Tafelladen Appel & Ei wie folgt geöffnet:
Montags: Tafelladen geschlossen
Obst und Gemüseverkauf von 11.00 - 15.00 Uhr 
im Hof des Caritashauses (Markgrafenstraße 17)
Dienstag-Freitag: Normal geöffnet, 11.00 - 15.00 Uhr
Samstag: Normal geöffnet, 10.00 - 14.00 Uhr
Achtung: Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen dazu erhalten Sie beim Caritasverband für den 
Rhein-Neckar-Kreis unter der Telefonnummer 06202/931-424.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Drei-Sitzer Couch, ausziehbar mit Bettkasten
und 2 Sessel sowie 1 passender Hocker,
grau gemustert, gut erhalten  Tel. 06202-73 75 8
 Handy: 0171-33 78 811
Drahtzaun, Viereckgefl echt,
60 mm Maschenweite grün,
1,25 m hoch, ca. 15 m lang  Tel. 7 15 47
1 Kinderfahrrad 6-10 Jahre   Tel. 7 22 64

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 21.08.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Die Gegen-

wart des Messias und seine Herrschaft“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juni: „Hütet die Herde Gottes, die in eurer Obhut 
ist“ gestützt auf 1. Petrus 5:2.

Donnerstag, 25.08.2011
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 8 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Die Versammlung trat in eine 
‚Zeitspanne des Friedens’ ein“ (‚Saulus, Bruder, 
der Herr hat mich hergesandt’/‚Er begann, Jesus zu 
predigen’).

19:30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 106-109 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Gottes Königreich wird Recht und 
Gerechtigkeit üben“ und „Jehova und Jesus nachah-
men – Beispiele für gutes Benehmen“.

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes

– Anzeigen –
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Philippsburg. (red).  Im Block 
2 des Kernkraftwerks Philipps-
burg hat es innerhalb einer 
Woche zwei meldep  ichtige 
Zwischenfälle gegeben. Das 
teilten sowohl das Umwelt-
ministerium Baden-Wür  em-
berg als auch die Betreiber  r-
ma EnBW mit. So wurde am 
Montag bei einer Überprüfung 
festgestellt, dass die Arma-
tur in einer Rohrleitung eines 
Zwischenkühlsystems nicht 

vollständig schloss. Dadurch 
hä  e ein Teil des Systems bei 
Bedarf nicht in vollem Umfang 
zur Verfügung gestanden. 
Die Armatur musste instand 
gese  t werden. Bereits in der 
vergangenen Woche löste 
sich im Reaktorgebäude beim 
Transport von Brennstäben ein 
leeres Korbgestell aus einem 
Kran,  el auf den Boden und 
kippte um. Laut EnBW und 
Umweltministerium ha  en 
die Zwischenfälle keine Aus-
wirkungen auf Personen, auf 
die Umgebung oder auf den 
Betrieb der Anlage.

Heidelberg. (pm/red). Die Heidelberger Druckmaschinen AG (HDM) hat im ersten Quartal des 
Geschäftsjahres 2011/12 den um Währungsschwankungen bereinigten Umsa   im Vergleich zum 
Vorjahr stabil gehalten und gleichzeitig das Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit verbessert, das 
gab das Unternehmen heute bekannt.

Der Auftragseingang lag im 
ersten Quartal 2011/12 mit 
665 Millionen Euro im Rah-
men der Erwartungen von 
HDM. Der höhere Vorjahres-
wert (786 Millionen Euro) sei 
hauptsächlich auf zusä  liche 
Bestellungen auf den Bran-
chenmessen IPEX und Expo-
Print zurückzuführen gewe-
sen, die im Vorjahreszeitraum 
sta  gefunden haben.
Gegenüber dem Vorquartal 
erhöhte sich der Auftragsein-

gang währungsbereinigt um 
8 Prozent. Der Auftragsbe-
stand des Heidelberg-Kon-
zerns lag zum Ende des ers-
ten Quartals 2011/12 bei 718 
Mio. Euro, was einen Anstieg 
um 84 Mio. Euro gegenüber 
dem Vorquartal darstellt.
In den ersten drei Monaten 
des laufenden Geschäftsjahres 
erzielte HDM einen Umsa   in 
Höhe von 544 Millionen Euro 
(Vorjahr 563 Milionen Euro). 
Bereinigt um Währungse  ek-

te in Höhe von 19 Mio. Euro 
liegen die Umsa  erlöse auf 
Vorjahresniveau, jedoch leicht 
unter den eigenen Erwartun-
gen. Gründe seien unter ande-
rem Umsa  verschiebungen 
auf die nachfolgenden Quar-
tale infolge der Erdbebenka-
tastrophe in Japan sowie Ver-
zögerungen aus der ausgewei-
teten Liquiditätsverknappung 
im chinesischen Bankensys-
tem.

Ergebnisse

Das Ergebnis der betriebli-
chen Tätigkeit konnte im ers-
ten Quartal von minus 35 Mil-
lionen auf Minus 25 Millionen 
Euro verbessert werden.
„Wir haben im ersten Quar-
tal bei einem stabilen Umsa   
unser betriebliches Ergeb-
nis ohne Sonderein  üsse im 
Vergleich zum Vorjahr stei-
gern können,“ sagte Bernhard 
Schreier, Vorstandsvorsi  en-

der des Heidelberg-Konzerns. 
„Wir beobachten die aktuellen 
konjunkturellen Entwicklun-
gen in der Welt sehr genau, 
deren Weiterentwicklungen 
schwer vorherzusagen sind. 
Aufgrund der weiterhin hohen 
Nachfrage und des anhaltend 
hohen Wirtschafswachstums 
im chinesischen Markt gehen 
wir jedoch davon aus, dass die 
regionalen Auswirkungen auf 
die Geschäftsentwicklung von 
HDM nur temporär sind.“ 
Aufgrund der gesunkenen 
Finanzierungsaufwendungen 
infolge der erfolgreichen Re-
 nanzierung im ersten Quar-

tal lag das Finanzergebnis im 
Berichtszeitraum bei minus 22 
Millionen Euro und verbes-
serte sich damit im Vergleich 
zum Vorjahresquartal (minus 
35 Millionen Euro). 
„Die deutlich reduzierte Net-
to  nanzverschuldung und 
die im Frühjahr abgeschlosse-
ne Re  nanzierung sind Beleg 
dafür, dass HDM  nanziell 
stabil aufgestellt ist“, sagte 
Dirk Kaliebe, Finanzvorstand 
von Heidelberg. „Diesen 
erfolgreich eingeschlagenen 
Weg werden wir vor allem 
durch unser konsequentes 
Kosten- und Asset-Manage-
ment weiter beschreiten.“

Operatives Ergebnis verbessert

Verlust bei HDM um 10 Millionen verringert

 Foto: HDM AG

AKW Philippsburg

Zwei meldepfl ichtige Zwischenfälle in einer Woche



Seite 16 / Brühler RundschauNummer 33 Freitag, 19. August 2011

(red). In Anne‘s Keller in 
Neckarbischofsheim (Ale-
xandergasse 2) kommt am 
Donnerstag, 25. August, der 
Kabare  ist Rino Galiano mit 
seinem Programm „Freak 
o‘clock“, dem extraordinä-
ren Mi  ernachtsprogramm. 
Am Freitag, 26. August, gibt 
es in Anne‘s Keller Jazz mit 
der Gruppe Axiom aus Dres-
den. Axiom sind drei Musi-
ker, die verbunden durch die 

Idee, neue Wege zu ergrün-
den, ihre eigene Sprache 
gefunden haben. Jazz ist 
ein Begri  , der nur ansa  -
weise die Musik des Trios 
beschreibt, Kammermusik 
oder Rock sind weitere wich-
tige Ein  üsse. 

Anne‘s Keller
Alexandergasse 2
74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 / 604272

Anne‘s Keller in Neckarbischofsheim

Live-Progamm im August

Neue Ausstellung in den Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim

Schädelkult - Kopf und Schädel in der Kulturgeschichte des Menschen
(pm). Weltweit erstmalig widmet sich die Mannheimer Aus-
stellung „Schädelkult“ der besonderen Bedeutung von Kopf 
und Schädel in der Kulturgeschichte des Menschen. Die Reiss-
Engelhorn-Museen Mannheim stellen vom 2. Oktober bis 29. 
April 2012 anhand von über 300 Schädeln und Kopftrophäen 
ein Menschheitsthema dar, das sich rund um den Globus in 
allen Kulturen und Zeiten wieder  ndet. 

Ob Jahrtausende alte Schädel-
schalen, kunstvoll geschmück-
te Kop  ägertrophäen oder reli-
giös-verehrte Schädelreliquien, 
ob als Mahnmal der Vergäng-
lichkeit oder als archäologi-
sche Sensation: „Schädelkult“ 
ist ein völker- und zeitüber-
greifendes Phänomen. Zahlrei-
che Institutionen, darunter das 
Musée de L’Homme in Paris, 
haben Leihgaben für die Aus-
stellung zugesagt. 

Faszinierende 
Anziehungskraft

Sein Anblick verursacht ein 
schauriges Gefühl und doch 
übt der Schädel auf den Men-
schen eine faszinierende 
Anziehungskraft aus. Welt-
weit erstmalig widmen sich 
die Reiss-Engelhorn-Muse-
en Mannheim in der Ausstel-
lung „Schädelkult“ einem kul-
tur- und zeitübergreifenden 
Menschheitsthema. Einzigar-
tige Schädelfunde und Kopf-
präparate geben spannende 
Einblicke in das Phänomen 
„Schädelkult“.

300 Exponate

Über 300 Exponate zeugen 
auf beeindruckende Weise 
von der besonderen Bedeu-
tung von Kopf und Schädel 
in der Kulturgeschichte des 
Menschen. Ob Jahrtausende 
alte Schädelschalen, kunstvoll 
geschmückte Kop  ägertrophä-
en oder religiös-verehrte Schä-
delreliquien, ob als Mahnmal 

der Vergänglichkeit oder als 
modisches Accessoire: „Schä-
delkult“ blickt auf eine lange 
Kulturgeschichte zurück.
Die wissenschaftliche Unter-
suchung ausgewählter Schä-
del aus der Sammlung Gabri-
el von Max stellt einen wich-
tigen Bestandteil der Ausstel-
lung dar. Zusammen mit dem 
historischen Archivmaterial 
in Mannheim ergibt sich nun 
erstmals die Möglichkeit, die 
Schädelsammlung wissen-
schaftlich-interdisziplinär zu 
untersuchen. 

Forscherteam

Das Forscherteam des Ger-
man-Mummy-Projects an 
den Reiss-Engelhorn-Muse-
en unter der Leitung von Dr. 
Wilfried Rosendahl arbeitet 
dazu eng mit der Biologischen 
Anthropologie der Universi-
tät Freiburg unter der Leitung 
von Prof. Dr. Ursula Wi  wer-
Backofen zusammen. Neben 
morphologischen Beschrei-
bungen werden 14C-Datie-
rungen zur Altersbestimmung 
und biochemischen Analysen 
zur Ernährungsrekonstrukti-
on sowie zur geographischen 
Herkunftsbestimmung durch-
geführt.

Info: 
Ausstellung „Schädelkult - 
Kopf und Schädel in der Kul-
turgeschichte des Menschen“
Reiss-Engelhorn-Museen D5
68159 Mannheim
www.schaedelkult.de

Prachtvoll dekorierter Ahnenschädel der Asmat, Neuguinea  
Foto: Reiss-Engelhorn-Museen, Forum Internationale Photographie, 
Repro: Jean Christen


